
Antrag Nr. 10-F-03-0040
Grüne

Betreff:

Förderung von Kinder- und Jugendfreizeiten 
- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 23.11.2010 -  

Antragstext:

Vorbemerkung:
In der Ausgabe des Wiesbadener Kuriers vom 22.11.10 wird berichtet, dass die gewährten 
städtischen Zuschüsse für Kinder- und Jugendfreizeiten nicht ausreichend seien. Aufgrund 
gestiegener Kosten müsse man entweder die Teilnehmerbeiträge erhöhen, die Freizeiten zeitlich 
verkürzen oder die Betreuerzahl je Maßnahme reduzieren. Hinzu komme ein wachsender 
Zuschussbedarf für sozial Schwache (sog. Individualbeihilfen). 

Der Ausschuss wolle beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zu berichten:
1. Wie haben sich die Zuschüsse an die freien Träger der Jugendhilfe in Wiesbaden in den 

vergangenen 5 Jahren in Bezug auf die Förderung von Kinder- und Jugendfreizeiten entwickelt 
(Anzahl der Anträge, Anzahl der geförderten Maßnahmen, Anzahl der Teilnehmer/innen, 
gewährte Zuschüsse p.a.)? 

2. Wie wird das Angebot der freien Träger an Kinder- und Jugendfreizeiten seitens des 
Magistrats bewertet? 

3. Welche Möglichkeiten sieht der Magistrat weiterhin ein angemessenes Angebot an Kinder- 
und Jugendfreizeiten sicherzustellen, z.B. durch eine Änderung der Zuschussrichtlinien für die 
Freizeiten, Erhöhung des Zuschusses an den Stadtjugendring etc.?

Wiesbaden, 24.11.2010

Bettina Schreiber Dr. Elard Apel
Sozialpolitische Sprecherin Fraktionsassistent


